
INOLA (Innovationen für ein nachhaltiges Land-
und Energiemanagement auf regionaler Ebene) 

Auftaktveranstaltung Bad Tölz
Dr. Anne von Streit und Elisabeth Kohlhauf | 28.04.2015



Ziel der Region Energiewende Oberland: Unabhängigkeit von fossilen 
Energieträgern bis 2035

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Herausforderungen des Veränderungsprozesses

Flächen-
nutzungskonflikte

Mangelnde Akzeptanz

Bewahrung der Natur-
und Kulturlandschaft

Hohe Investitions-
kosten

Umbau des 
Energiesystems

Schutz der Anwohner

2



Ziel INOLA: Wege aufzeigen wie 2035er-Ziel konkret erreicht werden kann

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Fragestellungen INOLA

• Wie kann die Region gemeinsam das Ziel einer nachhaltigen Energieversorgung und Landnutzung 
erreichen?

• Welche Nutzungs- und Interessenkonflikte sind bei der Umsetzung der Energiewende in der 
Region zu erwarten und welche Ansätze sind geeignet, diese Konflikte zu vermeiden?

• Wie können Bürger, Unternehmen und Initiativen frühzeitig in die Planung einbezogen werden 
und damit die Akzeptanz gesteigert werden?

• Wie kann die Energiewende sinnvoll mit der Gesamtentwicklung der Region verzahnt werden? 
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Steckbrief INOLA  (Innovationen für ein nachhaltiges Land- und 
Energiemanagement auf regionaler Ebene) 

• 5 Projektpartner

• Projektmitarbeiter: 4 Wissenschaftler und 2 
Praxispartner; 10 Doktoranden; ca. 8 
wissenschaftliche Hilfskräfte; 
Lehrstuhlinhaber und Vorgesetzte der 
Praxispartner

• Laufzeit des Projektes: Okt. 2014 – Sept. 2019

• Gesamtumfang: knapp 3,4 Mio. Euro

• gefördert vom BMBF

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Wer sind wir? 
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Steckbrief INOLA  (Innovationen für ein nachhaltiges Land- und 
Energiemanagement auf regionaler Ebene) 

• Plattform für Energiewende 

• Potentiale der drei Landkreise bündeln 

• vorhandene Projekte und Initiativen 
einbinden  

• neue Maßnahmen entwickeln

• neue Wege aufzeigen 

• Interessen der Gesellschaft, Natur und 
Wirtschaft berücksichtigen

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Was ist INOLA? 
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Regionales Handlungskonzept für die Energiewende in der Region

Wo steht die Region heute und welche Potentiale sind vorhanden? 

• Ist- und Potentialanalyse für die drei Landkreise: Akteure, Energiesystem, Landnutzung

• Akzeptanz- und Investitionsanalysen

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Projektschritte zum regionalen Handlungskonzept 
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Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Strommix in der Region Energiewende Oberland (2014)



Regionales Handlungskonzept für die Energiewende in der Region

Wo will die Region hin? Was sind die Ziele? 

• Entwicklung und Bewertung von Zukunftsszenarien für die Landkreise unter Berücksichtigung 
der Bereiche Energie, Landschaft, Siedlung und Wirtschaft

• Bündelung der erwünschten Szenarien zu einem gemeinsamen Zukunftsbild (Vision) 

Wie kann die Region ihre Ziele erreichen? 

• Analyse und Bewertung vorhandener Maßnahmen, Entwicklung neuer Maßnahmen

• Räumliches Simulations-Werkzeug: „Durchspielen“, Visualisieren und Bewerten von 
Maßnahmen und möglichen Entwicklungswegen

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Projektschritte zum regionalen Handlungskonzept 
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Simulations-Werkzeug „Konsenstool“: Entwicklung von Blaupausen für die 
Region

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Visualisierung und gemeinsames „Durchspielen“ und Bewerten von Maßnahmen

Virtuelle 
Kraftwerke

Speicher

Kraft-Wärme-
Koppelung

Sanierung / 
Heizung

EE-Anlagen

???
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Nutzen für Region

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Konkrete, regionsspezifische Fragestellung 

2035 …
• Interkommunal / regionsübergreifend
• Wissenschaftliche Begleitung für die Region 
• Zusammenarbeit mit Praxispartnern vor Ort 

Weg in eine zuverlässige, wirtschaftliche und nachhaltige 
Energieversorgung und Landnutzung wird aufgezeigt, gemeinsame 
Vision der 3 Landkreise
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Nutzen für die Region

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Regionales Handlungskonzept konkrete 
Maßnahmen 
definieren & 

Akzeptanz erhöhen

Darstellung der 
Wertschöpfung für 

die Region 

Vertiefte Kenntnisse 
zu den Akteuren der 

Region
Pilotprojekte

Technische und

soziale Neuerungen
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Machen Sie mit bei INOLA!

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

INOLA braucht die Unterstützung und die Beteiligung vieler Akteure aus der Region, 
unter anderem von Kommunen, Initiativen, Vereinen, Unternehmen und Bürgern. 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Dr. Anne von Streit
Projektleitung INOLA
Lehrstuhl für Mensch-Umwelt-Beziehungen
Department für Geographie
Ludwig-Maximilians-Universität München
Tel. 089/2180 4177
anne.vonstreit@lmu.de

Dr. Anne von Streit, LMU München | Elisabeth Kohlhauf, EWO | Auftaktveranstaltung | Bad Tölz | 28.04.2015

Kontakt

Elisabeth Kohlhauf
Co-Projektleitung Praxis INOLA
Energiewende Oberland – Bürgerstiftung für 
erneuerbare Energien und Energieeinsparung

Tel. 08856/805 36 21
kohlhauf@energiewende-oberland.de
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